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Angedacht 

Liebe Gemeinde,  
Gegenfrage! Vielleicht kennen Sie 
das, vielleicht haben Sie es oft genug 
erlebt: Da will man eine Haltung, eine 
Meinung erfragen, doch es kommt: 
„Gegenfrage“...  
 
Solche Gegenfragen sind unange-
nehm. Ich bin mit dem Monatsspruch 
vom September allerdings darauf ge-
stoßen, was für eine Kraft in so einer 
Gegenfrage stecken kann. Im Grunde 
ist es eher ein Nachhaken, denn eine 
erste Frage gibt es gar nicht, die steht 
einfach unausgesprochen im Raum. 
Aber der Reihe nach, was ist in der 
Erzählung (Matthäus 16,13-20)  los: 
Jesus ist weit weg von seinem galiläi-
schen Heimatgebiet, noch viel weiter 
von Jerusalem, unterwegs. Dort berät 
er mit seinen Jüngern, was man denn 
von ihm halte, für wen die Leute ihn 
denn hielten. Und die Jünger geben 
ihm einen Strauß von Möglichkeiten. 
Sie nennen ihm die Ideen, die man 
sich über Jesus so erzählt: Er sei der 
Täufer Johannes oder ein Prophet; 
Elias vielleicht, Jeremia oder ein ande-
rer. Vielleicht meinen sie damit auch 
nur etwas wie: „ein Typ wie Elias“, das 
bleibt ein wenig offen. Könnte durch-
aus sein, dass man sich den wieder-
gekehrten Elias erhoffte. Keiner legt 
sich offenbar fest. Eher scheinen die 
Jünger fragen zu wollen, welcher von 
denen er jetzt wirklich sei.  
 
Und dann diese Gegenfrage von Je-
sus: „Er sprach zu ihnen: Wer sagt 
denn ihr, dass ich sei?“  
Und die Frage beantwortet Petrus, 
der Felsenfeste, der doch so mensch-
lich und manches Mal unsicher ist mit 
dem großen Bekenntnis: „Du bist der 
Christus, Gottes Sohn.“ Nun ist es raus, 
könnte man an der Stelle sagen.  
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Gott hat gezeigt, er ist bei seinen 
Leuten. Er geht mit in der Welt, ganz 
tief drin, sein Mensch Jesus ist als 
der Retter, König, Priester und Pro-
phet angetreten. Was Petrus sagt, 
das zeigt, wie Gott in Jesus in der 
biblischen Welt ankam, sicher auch 
damals kontrovers, aber von den 
frühen Christinnen und Christen in 
einzigartiger Weise porträtiert. Nun 
die Gegenfrage an uns: Was und wer 
sagen wir denn, dass Jesus sei? Der 
Losungsspruch des Monats Septem-
ber ist diesmal keine Aussage, kein 
Bekenntnis oder ein Loblied. Es ist 
eine Frage, die uns ins Herz gehen 
kann. Die man bereden kann, ausle-
gen, anschauen und vertiefen.  

 
In der kommenden Zeit liegen nach-
denkliche Tage vor uns. Das Titel-
blatt zeigt diese ein wenig an.  Mit 
der Lutherrose wird auf die Frage 
des Bekenntnisses hingewiesen: et-
wa zum Reformationstag. Mit dem 
Kürbis wird die Frage nach Dankbar-
keit für die empfangenen Gaben. 
aufgezeigt: etwa zum Erntedank. 
Und mit den Kerzen, die den Kirch-
raum bescheinen, wird die Frage 
nach dem, was bleibt angestoßen, 
wem wir uns anvertrauen, am Ende 
des Kirchenjahres, wenn wir der Ver-
storbenen des Jahres gedenken: et-

wa am Ewigkeitssonntag. In all dieser 
Zeit seien Sie behütet und lassen Sie 
Fragen wirken. Ich wünsche es uns, 
diese Frage, das Geheimnis des 
Glaubens, auch um Jesus, um Gott, 
bei uns immer weiter tröstend zu 
bedenken, zu erfahren, zu bestau-
nen. 
 
Ihr/Euer Pastor Christian Naegeler 
 
PS: Übrigens noch ein Nachtrag zum 
„Angedacht“ der letzten Ausgabe: 
der 1. September, erster Tag für die-
se Ausgabe des Gemeindeblatts, ist 
der Ökumenische Tag der Schöp-
fung. An diesem Tag wurde – auch in 
Bremen am und im Dom – der Welt, 
Natur und Kreatur gedacht, für sie 
gebetet, über sie informiert und zum 
Handeln angeregt. Das Thema unse-
rer Zeit. Sollten wir uns aus der Ge-
meinde heraus dort treffen oder ver-
abreden?  

Das Gemeindeblatt wird allen  

Haushalten auf dem  

Gemeindegebiet zugestellt.  

 

Sind Sie kein Gemeindeglied, so soll es 

ein nachbarschaftlicher Gruß sein. 

Bild: C. Naegeler 

Bild: Gemeindebrief 
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News aus dem Vorstand & der Gemeindevertretung 

Liebe Leserinnen und Leser, 
unser Kirchenvorstand ist seit März 
dieses Jahres in einer neuen Beset-
zung tätig.  
Die Aufgaben des Kirchenvorstandes 
müssen nun neu unter den Mitglie-
dern aufgeteilt werden. Hierzu trifft 
sich der Kirchenvorstand zu einer 
Klausurtagung Anfang September. 
Im nächsten Gemeindeblatt werden 
wir Ihnen dann die einzelnen Mit-
glieder des Kirchenvorstandes mit 
ihren entsprechenden Aufgaben vor-
stellen.  Im Schaukasten und auf un-
serer Internetseite finden Sie die 
Aufgabenverteilung schon im An-
schluss an die Klausurtagung. 
 
Der Kirchenvorstand ist das höchs-
te Gremium unserer Gemeinde 
  
Die Mitglieder des Kirchenvorstan-
des werden durch die Gemeindever-
tretung, sozusagen die Abgeordne-
ten der Gemeinde, gewählt.  
Doch nicht nur für die Wahl des Kir-
chenvorstandes oder die Pastoren-
wahl ist die Gemeindevertretung 
unentbehrlich. Auch viele Entschei-
dungen, die die Gestaltung unserer 
Gemeinde betreffen, werden durch 
die Gemeindevertretung getroffen. 
So sind z.B. größere Investitionen 
oder Umbaumaßnahmen ohne die 
Zustimmung durch die Gemeinde-
vertretung gar nicht möglich. Und 
auch die Haushaltsplanung wird 
durch die Gemeindevertretung mit-
bestimmt. In diesem Gremium haben 
Sie als Gemeindevertreter/in also in 
vielfältiger Weise die Möglichkeit, an 
unserer Gemeinde mitzubauen. 
Die Mitglieder der Gemeindevertre-
tung werden durch die Gemeinde-
versammlung, die gesamte Wähler-
schaft also, gewählt. 

Unsere nächste Gemeindever-
sammlung findet am Sonntag,  
den 5. November 2023 um 11:30 
Uhr in unserem Gemeindehaus 
(Kirchweg 55) statt. 
 
Ein Tagesordnungspunkt ist dort die 
Wahl zur Gemeindevertretung. 
 
Sie sind herzlich zu unserer Gemein-
deversammlung eingeladen! Die Ge-
meindeversammlung steht allen In-
teressierten offen. An den Wahlen 
können sich alle Mitglieder der Ev. 
St. Jakobigemeinde beteiligen. 
  
Können Sie sich vorstellen, das Amt 
einer Gemeindevertreterin/eines Ge-
meindevertreters zu übernehmen? 
Dann sprechen Sie uns gerne an, um 
die notwendigen Voraussetzungen 
für die Übernahme dieses Amtes zu 
prüfen oder auch um weitergehende 
Fragen zu klären. 
 
Notwendige Voraussetzungen... Das 
klingt sehr bürokratisch. Aber wie 
das immer so ist, sind eben be-
stimmte Schritte notwendig, um in 
das Amt als Mitglied der Gemeinde-
vertretung gewählt werden zu kön-
nen. 
 
Ihr Kirchenvorstand 

Bild: Bob Dmyt 
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Friedensgeläut in St. Jakobi 

Warum ein Friedensgeläut? 
 
Haben Sie sich auch schon einmal 
gefragt, warum unsere Kirchenglo-
cken jeden Tag von fünf vor Zwölf bis 
Zwölf Uhr läuten? 
 
Wir, die Gemeinde St. Jakobi, möch-
ten mit diesem Läuten, angesichts 
des russischen Angriffskrieges auf 
die Ukraine, ein Zeichen für den Frie-
den setzen. 

Gemeinsam mit anderen Gemeinden 
möchten wir unsere Solidarität mit 
den Menschen in der Ukraine, die 
von Kriegshandlungen betroffen und 
bedroht sind, ausdrücken. 
 
Dieser Krieg dauert nun schon ein-
einhalb Jahre. 
 
Viele Menschen haben ihr Leben 
verloren und viele werden es noch 
verlieren - durch Krieg in Europa.  

Dies ist eine unerträgliche Vorstel-
lung! 
 
Daher werden die Friedensglocken 
bis zum Ende des Krieges läuten! 
 
Dieses Friedensgeläut dient der 
Mahnung gegen den Krieg und soll 
zugleich eine Einladung sein, innezu-
halten und für den Frieden in der 
Ukraine und auf der ganzen Welt zu 
beten. 
 
Frieden für die Welt, Frieden für Eu-
ropa, Frieden für die Ukraine, Frieden 
für uns! 
 
Ihre St. Jakobigemeinde 

Bild:  N. Rolbieski 

 

Wir sind für Euch da und helfen! 
 

Unser neues Sprechkaffee mit  

Kleiderkammer! Kommt gern vorbei!  

Donnerstags von 16:00 -18:00 Uhr 
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Unser neuer Konfi-Jahrgang 2023/2024 

Gestartet: gastweise kooperativ 
Am 22.08.2023 sollte das erste Ken-
nenlernen und informative Treffen 
zum neuen Konfi-Jahrgang stattfin-
den. Leider müssen wir ehrlich sa-
gen: Es sind zu wenige Konfirman-
den für eine Gruppe. Doch nicht un-
vorbereitet hatte die Gemeinde be-
reits etwas ausgemacht, um allen 
Jugendlichen im Buntentor nicht 
absagen zu müssen: Die Konfis kön-
nen in der Nachbargemeinde der 
Vereinigten Evangelischen Neustadt 
ihre Konfi-Zeit erleben - und zwar in 
Kontakt und unter der Mithilfe aus 
der St. Jakobi-Gemeinde. So soll es 
letztlich weitergehen, denn gemein-
sam ist diese Arbeit gewiss für die 
jungen Leute in großer Gruppe mit 

Impulsen von hier und da eine erleb-
nisreiche, eine erfüllende, eine im 
Glauben und Fragen bestärkende 
und gute Zeit.  

Christian Naegeler 

Unter diesem Motto feierte St. Jako-
bi am 24. Juni 2023 mit der Vereinig-
ten Ev. Gemeinde Bremen-Neustadt 
ein Open-Air Tauffest. Drei Täuflinge 
mit insgesamt 150 Gästen empfin-
gen den Segen Gottes bei strahlen-
dem Sonnenschein. 
Alle drei Täuflinge wurden gleichzei-
tig von einer Pfarrperson der jeweili-
gen Gemeinde auf dem schönen 
Außengelände des Gemeindezen-      
trums Matthias-Claudius getauft. 
Begleitet wurde das Tauffest von 
einem Posaunenchor und Klaviermu-
sik. Kinder– und familienfreundlich 
ging es zu. Wir lachten, sangen, lie-
ßen uns anrühren von der schönen 
Stimmung. 
 
Zum Abschluss des Tauffestes wurde 
dann draußen mit allen Gästen ge-
meinsam gefeiert, gegrillt und Kaffee 
getrunken.  

Die Kollekte hatte Kinder des globa-
len Südens und die Versorgung mit 
sauberen Wasser im Blick: SODIS, ein 
Projekt der Norddeutschen Mission 
in Ghana. 

Sabrina Hohendahl 

GEMEINSAM | TAUFEN | FEIERN 

Bild: epd bild/Norbert Neetz  



7 
 

 

Konfirmationsjubiläum  
All you need is love…  
So sangen es die Beatles in den 
1960ern. Die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden der Jahrgänge 1953, 
1958, 1963 und 1973 haben diese 
Melodie damals erlebt. Im Jubilä-
umsgottesdienst stand auch die Lie-
be im Blick, im Besonderen Gottes 
Liebe.  
Und mit fröhlichem Rückblick, Weh-
mut und Blick auf die Veränderun-
gen, Freude des Beieinanderseins 
und Segen für das Leben feierte     

St. Jakobi ihre Jubilarinnen und Jubi-
lare.  
Beim anschließenden Empfang sa-
ßen alte Bekannte beieinander, ka-
men gänzlich Unbekannte miteinan-
der ins Gespräch. Wir teilten Hohes 
und Tiefes, Leichtes und Schweres - 
auf noch eine andere Art als schon 
im Gottesdienst.  
Auf dass dieses liebe-volle Miteinan-
der uns und die Festgäste durchs 
Leben trägt denn: all you need is 
love!  

Christian Naegeler 

Rückblick - Was war los in St. Jakobi 

Bild:  Magali Coponat-Drechsler 
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Rückblick - Was war los in St. Jakobi... 

Gemeindesommerfest 2023 
Am Sonntag, den 2. Juli 2023, hatte 
unsere Gemeinde gemeinsam mit 
dem Kindergarten im Anschluss an 
den Familiengottesdienst, in dem die 
künftigen Schulkinder unserer Arche 
verabschiedet wurden, zum großen 
Sommerfest eingeladen. 
 
Bei bestem Sommerwetter und war-
men Temperaturen fanden die vielen 
verschiedenen Angebote sehr guten 
Zuspruch. Die Besucher konnten kre-
ativ tätig werden, z.B. beim Herstel-
len von Freundschaftsbändern oder 
in unserer Sommerfotobox. (Wer 
sich sein Bild noch als digitale Datei 
wünscht, darf sich gerne bei uns im 
Büro melden!). 

Großen Anklang fand auch unsere 
Turmbesteigung mit einem Blick 
über die Neustadt und auf unsere 
Kirchturmglocke (Bild siehe auch 
Seite 5). 
Einen Einsatzwagen der Freiwilligen 
Feuerwehr Bremen Neustadt durften 
wir auch auf unserem Gelände be-
grüßen (mehr dazu siehe Seite 18).  

Eine lange Schlange bildete sich 
auch bei unserem Kinderschmink-
angebot. Auf einmal liefen dann vie-
le kleine Löwen und Tiger in unse-
rem Garten umher. 

Mit Bratwurst, Salat, Kuchen und 
einem Eismobil war für das leibliche 
Wohl gesorgt. Sogar unser Bingo 
fand bei allen Altersstufen großen 
Anklang!  
Zum ersten Mal bei unserem Som-
merfest dabei waren Schülerinnen 
einer Zirkusschule, die nach einer 
kurzen Vorführung die Besucher zum 
Mitmachen animiert haben, eine su-
per Aktion! Ein großes Dankeschön! 
 
Wir haben uns wirklich sehr  über die 
zahlreichen kleinen und großen Be-
sucher und Besucherinnen gefreut. 
Für uns war das Sommerfest ein vol-
ler Erfolg! Allen, die bei der Vorbe-
reitung des Festes sowie an den ver-
schiedensten „Stationen“ beim Som-
merfest ehrenamtlich mitgeholfen 
haben gilt: HERZLICHEN DANK! 

 
Ihre St. Jakobigemeinde 

Evelyn Pusch 

Bild: N. Rolbieski 

Bild: T. Thielcke 
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Rückblick - Was war los in St. Jakobi... 

Bilder: Ev. St. Jakobigemeinde 
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Rückblick - Was war los in St. Jakobi... 

Mit Gottes Segen in die Schule 
Am sonnigen, warmen Samstag den 
19. August feierten wir in unserer 
Gemeinde den Einschulungsgottes-
dienst 2023. 
Festlich gekleidete Kinder besuchten, 
gemeinsam mit ihren Familien, stolz 
und aufgeregt, den Gottesdienst. 
Alles stand unter dem Motto des 
gleichnamigen Kinderbuches: „Der 
Moment bevor...“. Wie fühlt sich der 
Moment an, bevor man sprechen 
oder laufen kann, die Sonne aufgeht, 
man umarmt wird oder bevor sich 
eine Türe öffnet?! Fleißig gaben die 
Kinder ihre Antworten zu diesen Fra-
gen. Nachdem dann das Kinder-
Mutmachlied gesungen wurde, durf-
ten die mutigen und motivierten 
Schulkinder über eine kleine Mauer 
springen (Psalm 18, 30). In diesem 
Moment konnten sie spüren, dass sie 
mit Gott und seiner Hilfe alles schaf-
fen können.  
 
Nach dem Erhalt von Gottes Segen 
erhielten die Schulkinder einen klei-
nen Schutzengel. Er soll sie fortan 
daran erinnern, dass sie wirklich ihre 
Aufgaben schaffen können, es zwar 
manchmal Mut und den Glauben an 
sich selbst erfordert, doch Gott sie 
auf diesen Weg stets begleitet wird.  
 
„Hurra, die Schule geht los!“ - un-
sere Wünsche für alle neuen 
Schulkinder... 
 
Die Kindergartenzeit liegt nun hinter 
Euch! Der Schulstart ist geschafft! 
Das neue Abenteuer Schule ist ge-
startet! 
Ihr werdet bestimmt tolle neue 
Freunde finden und viele interessan-
te Sachen warten darauf entdeckt zu 
werden! Ihr werdet merken, dass die 

Schule viel Spaß macht! Freut Euch 
darauf, das Rechnen zu lernen, das 
ganze ABC kennenzulernen, Worte 
zu lesen und zu schreiben. Wie 
schön wird es sein, wenn Ihr die Welt 
der Geschichten und Bücher künftig 
selbst entdecken und Euch die Zeit 
dann wunderbar vertreiben könnt. 
 
Macht Euch bereit für eine tolle neue 
Zeit! Mit jedem Tag werdet Ihr mehr 
Wissen entdecken. 
 
Wir wünschen Euch für den neuen 
Lebensabschnitt viel Glück und vor 
allem viel Freude am Lernen. 
Behaltet Eure Neugierde bei und 
vergesst nie, Fragen zu stellen. Nur 
wer sich selbst und anderen Fragen 
stellt, bekommt Antworten! 
Und denkt daran: Jeder macht mal 
einen Fehler, das ist gar nicht 
schlimm. Dann wird einfach noch 
einmal neu probiert! Und bestimmt 
sind liebe Menschen für Euch da, um 
Euch zu helfen. 

 Eure St. Jakobigemeinde 

Bild: N. Rolbieski 
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Rückblick - Was war los in St. Jakobi... 

OPEN-AIR Werdersee Gottesdienst 
Schön war er ... 
...unser diesjähriger Gottesdienst am 
Werdersee! 

Bei durchwachsenem Wetter hatten 
wir erneut die Möglichkeit, einen 
OPEN-AIR Gottesdienst auf der Wie-
se direkt neben dem Deichschart-
kiosk durchzuführen. 
Neben unseren bekannten Gottes-
dienstbesucher:innen blieben auch 
einige der Passanten, die am Deich 
unterwegs waren, stehen und 
lauschten den Worten und der Mu-
sik. Daneben hatten wir auch den ein 
oder anderen Zuhörer auf den an-
grenzenden Balkonen. 

Musikalische Unterstützung hatte 
unser Gottesdienst, in dem erstmalig 
das Abendmahl unter freiem Himmel 
gefeiert wurde, durch unseren Kan-
tor Steffen Pusch sowie die beiden, 
in unseren Gemeinderäumen pro-
benden Chöre „Heart & Beat“ und 
„Edentity“. Musik von hier und da, 

klassische Kirchenchoräle mischten 
sich da mit populären Melodien, ein-
drücklich intoniert von den Gruppen. 
Und inhaltlich hingen unsere Gedan-
ken Visionen nach: Mit den bibli-
schen Worten des Propheten Jesaja 
fand sich das Thema des Gottes-
dienstes. 
 
Im Anschluss fanden spannende Ge-
spräche bei Kaffee und Kuchen rund 
um den Kiosk statt; gibt solch eine 
"Veranstaltung" doch immer Anlass 
zu einem regen Austausch. 

Wir danken noch einmal allen, die 
bei der Durchführung dieses Gottes-
dienstes mitgeholfen haben. 

Ihre Werbung 

im Gemeindeblatt? 

Kontakt über Evelyn Pusch 

evelyn.pusch@kirche-bremen.de 

Bild:  Magali Coponat-Drechsler 

Bild: N. Rolbieski 

Bild: N. Rolbieski 
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News aus unserem Kindergarten  

Was war los in unserer Arche... 
Im Kindergartenalltag passiert viel zu 
viel, um es in ein paar wenigen Wor-
ten zu beschreiben, deshalb blicken 
wir hier auf unsere größten High-
lights des vergangenen Quartals zu-
rück. 
 
Ende Juni haben wir unseren jährli-
chen Tagesausflug mit der gesamten 
Arche unternommen. Dieses Jahr 
war unser Ziel der Tier- und Freizeit-
park Ostrittrum. Mit drei Bussen sind 
wir mit knapp 100 Kindern, Erzie-
her:innen und Eltern in Dötlingen 
eingefallen. Zunächst kam eine kurze 
Ernüchterung: Regen. So gut es ging 
haben wir uns unter die Unterstell-
möglichkeiten gekuschelt, während-
dessen unser Frühstück genossen 
und gehofft, dass der Regen nur von 
kurzer Dauer ist. Und tatsächlich hat-
ten wir Glück. Nach 20 Minuten hat-
te es sich ausgeregnet und wir konn-
ten ausströmen.  

Es gab eine Menge Tiere zu bestau-
nen und auch die Märchenstationen 
wurden von den meisten Kindern 
gerne angesteuert.  
Nach der Hälfte des Parks haben wir 
uns beim Spielplatz getroffen, wo es 
einen Hotdog zur Stärkung gab. Als 
es weiterging, gab es leuchtende 
Kinderaugen, Tiere zum Streicheln 

und gutes Wetter. Im Bus zurück 
waren dann alle sehr erschöpft und 
der ein oder andere ist sogar einge-
schlafen. Es war ein gelungener Ta-
gesausflug und wir freuen uns schon 
auf den Ausflug im nächsten Jahr. 
Mal schauen, welches Ziel wir uns 
dann ausdenken. 

Dann war auch schon das Ende des 
Kindergartenjahres erreicht und wir 
mussten uns von unseren vielen zu-
künftigen Schulkindern verabschie-
den. Traditionell geschieht dies im-
mer an zwei Terminen mit unter-
schiedlichen Veranstaltungen.  
 
Eine Tradition ist unser, bei den Kin-
dern sehr beliebter, „Schubkarren-
rauswurf“. In der großen Arche 
konnte der diesjährige „Rauswurf“ 
per Schubkarre tatsächlich auch bei 
bestem Wetter in unserem großen 
Garten erfolgen. Einen Tag später 
mussten wir für die kleine Arche je-
doch aufgrund einer Sturmwarnung 
improvisieren. Spontan haben wir 
den großen Gemeindesaal als Ersatz 
für den Garten genutzt und dort die 
Schulkinder mit unserer Schubkarre  

Bild: Freizeitpark Ostrittrum 

Bilder: N. Rolbieski 
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Es ist noch Platz in der  

„rausgeworfen“. Bei beiden Abschie-
den waren lachende und weinende 
Augen zu sehen. Wir freuen uns 
hierbei immer sehen zu dürfen, wie 
aus unseren dreijährigen Eingewöh-
nungskindern große selbstständige 
Schulkinder wurden, die jetzt so stolz 
in eben dieser Schubkarre sitzen und 
ihren Fortschritt feiern. 
 
Ebenfalls eine liebgewonnene Tradi-
tion ist die Verabschiedung der 
Schulkinder im Abschiedsgottes-
dienst. Hier wurden unsere Schulkin-
der zusätzlich noch von Pastor 
Naegeler gesegnet. 

Im Anschluss gab es in diesem Jahr 
ein großes Sommerfest, das von der 
Gemeinde und dem Kindergarten 
gemeinsam organisiert wurde. Es 
gab Kuchen, Würstchen, Falafel, Sa-
lat und noch mehr zum Schlemmern. 
Außerdem konnten unterschiedliche 
Angebote für „Groß und Klein“ wahr-
genommen werden, wie zum Bei-
spiel Dosenwerfen, Goldschürfen, 
Kinderschminken, Kirchturmbestei-
gung, Kinderdisko, und und und...  
Wo man auch hinsah, Eltern, Kinder, 
Gemeindemitglieder, Erzieher:innen 
und viele mehr haben sich unterhal-
ten, gelacht und die Aktionen mitge-
macht. Es war einfach ein wunder-

schönes Fest zum Kindergarten-
jahresende! 

Und nun noch ein Aufruf der anderen 
Art von uns!  
 
Es ist noch Platz in der Arche! 
Das Lied „Es ist noch Platz in der Ar-
che“ ist für uns im Kinderhaus Arche 
eine gern gesungene Hymne. Der 
Ohrwurm lässt nicht lange auf sich 
warten und beim Mitsingen haben 
„Groß“ und „Klein“ Spaß. 
Leider haben wir immer weniger 
Stimmen von „Groß“ dabei. „Es ist 
noch Platz in der Arche“ könnte zu-
treffender gar nicht sein. Deshalb 
suchen wir Erzieher:innen (m/w/d), 
die Lust haben unser Team zu er-
gänzen und die Kinder beim Singen, 
Bauen, Spielen und Wachsen zu be-
gleiten. Unsere ausgiebige Stellen-
anzeige ist auf der nächsten Seite im 
Gemeindeblatt zu finden und auch 
auf der Homepage der BEK unter: 
www.kirche-bremen.de  
 
Wir freuen uns auf Sie/Euch! 
Euer Arche Team 

!!! 

Bild: Steffen Pusch 

Bild: N. Rolbieski 
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Es ist noch Platz in der  

 

Bilder: N. Rolbieski 

!!! 
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Musik in St. Jakobi - kommende Konzerte 

 

Bild: Steffen Pusch 

Bild: N. Rolbieski 

17.09.23 - Sirius Ensemble Bremen 
Im September dürfen wir das Sirius-
Ensemble in unserer St. Jakobi Kirche 
begrüßen.  

Das Ensemble besteht aus den unse-
rer Gemeinde bestens bekannten 
MusikerInnen Nicolas Dunkel (Oboe 
und Englisch Horn), Hella Klußmeyer 
(Violine), Alexander Peter (Viola) und 
Thomas Birkhahn (Violoncello). 
Zu hören ist unterhaltsame Klassik 
mit Werken von Mozart, Weber, 
Dvořák und anderen Komponisten. 
 
Doch auch andere Sinne werden bei 
diesem Konzert angesprochen. 
 
Im Anschluss an das Konzert können 
Sie bei einem Glas Wein oder Wasser 
die Musik nachklingen lassen und 
mit den MusikerInnen ins Gespräch 
kommen. 
 
Sie sind herzlich zu diesem Konzert 
am 17. September 2023 um 17 Uhr 
eingeladen. 
 
26.11.23 - Ensemble Flagrante 
In seinem Programm „Eifernde Meis-
ter“ - am Sonntag, 26. November 
2023 um 17 Uhr in der Kirche - er-
zählt das Ensemble „Flagrante“ mit 
virtuoser Barockmusik der Großmeis-
ter A.  Corelli, A. Vivaldi, J. S. Bach 
und G. F. Händel von dem Wettstreit 

der    Instrumente und ihrer ver-
schiedenen Klangsprachen des frü-
hen 18. Jahrhunderts.  
 
Dabei bringen die drei Musikerinnen 
die besonderen Charaktere und die 
Wandelbarkeit der einzelnen Instru-
mente hervor, wie beispielsweise der 
Blockflöte oder der Gambe, die in 
dieser Zeit kurz davor standen aus 
dem Rampenlicht zu verschwinden. 
Der Wettstreit wird auch durch den 
Austausch der Instrumente in die-
sem Programm besonders in Szene 
gesetzt. 

Musikalisch bildet unser diesjähriges 
Weihnachtsliedersingen den Jahres-
abschluss. 
 
17.12. - Offenes Weihnachtssingen 
Nach dem Erfolg aus dem letzten 
Jahr findet am 3. Advent um 17:00  
Uhr wieder unser „offenes Weih-
nachtssingen“ in der Kirche statt. 
Fühlen Sie sich eingeladen in unserer 
Kirche in weihnachtliche Stimmung 
zu kommen und bekannte Weih-
nachtslieder mitzusingen oder nur zu 
lauschen. 
 
Musikalisch wird der Gesang dieses 
Jahr von Geigen– und Celloschüler/
innen und natürlich von unserer Or-
gel „Emma“ unterstützt. 

Bild: Sirius Ensemble 

Bild: Ensemble Flagrante 
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...mit ihrem Projekt:  
„Haare schneiden für Bedürftige“ 
 
Mandy Reiners, Inhaberin des Frisör-
salons „Haircutter“ in der Kornstraße, 
bietet seit diesem Jahr bedürftigen 
Menschen die Möglichkeit, sich an 
bestimmten Terminen kostenlos die 
Haare schneiden zu lassen. Wir fan-
den dieses Projekt so toll, dass wir 
als Gemeinde entschlossen haben, 
Frau Reiners mit einer Kollekte für 
ihre letzte Veranstaltung im Juni zu 
unterstützen. Ganze 176,82 € sind 
dabei zusammengekommen. Danke 
an alle Gebenden. Auch für den  
nächsten Termin am 11.09.2023 ha-
ben wir wieder vor, Frau Reiners zu 
unterstützen. Deshalb werden wir  
am 03.09.2023 noch einmal im Got-
tesdienst für sie sammeln.  
 
Auf die Frage, warum und wie sie auf 
dieses Projekt gekommen ist, berich-
tet uns Frau Reiners: 
 
„Liebe Gemeinde,  
am 11.9.23 ist es wieder soweit. Ein 
letztes Mal dieses Jahr öffnen wir un-
sere Türen und Herzen für unsere 
Bedürftigen in Bremen. Ein 3. Mal 
möchten wir allen, für die es machbar 
ist, ein schönes Haargefühl geben. 
Entstanden ist diese Idee am 
11.12.22, als wir das erste Mal beim 
„Festmahl“ in der Stadthalle waren. 
Meine beste Freundin Sabina Wrob-

lewski und ich sind dem Aufruf im 
Radio, dass dringend werden für das 
Event Friseure gesucht, gefolgt. Dort 
haben wir eine erschreckende Er-
kenntnis gehabt. Es gibt mehr Bedürf-
tige, als man dachte und es muss 
geholfen werden! Einmal im Jahr 
Haareschneiden umsonst ist zu we-
nig. Und das „nur“ Schneiden auch. 
So entstand die Idee von meiner Mit-
arbeiterin Meryem Aydin mit den 
Worten: „Lass uns das doch hier ma-
chen. Wir helfen alle zusammen.“  
Es war das Beste, was ich je mit mei-
nem Salon erschaffen konnte. Ich tue 
das, was ich am liebsten mag, näm-
lich Haare schneiden und kann was 
Gutes tun und helfen.  

Eure Many Reiners“  

Wer gerne noch etwas für Frau Rei-
ners und ihr Projekt spenden möch-
te, kann dies auch bis zum 08.09.23 
bei uns im Gemeindebüro tun.  
 
Wir sagen schon jetzt Danke an 
alle Gebenden und an Mandy  
Reiners für ihren Einsatz!  

Wir stellen vor - Mandy Reiners...  

Bild:  N. Rolbieski 
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Der frühe Vogel fängt den Wurm...  

  
 
Da ist der Sommer noch nicht ein-
mal vorbei, da kommen wir schon 
wieder mit dem diesjährigen Krip-
penspiel ums Eck! 
 
Wer kennt sie nicht, die Geschichte 
von Maria und Josef und dem Jesus-
kind… 
 
Auch in diesem Jahr wollen wir für 
unsere Gemeinde diese Geschichte 
am Heiligabend um 15 Uhr mit ei-
nem Krippenspiel in unserer Kirche 
aufführen. Hierfür suchen wir wieder 
viele Kinder, die gerne mitspielen 
möchten! Denn ohne Euch geht es 
nicht!  Dabei haben wir wirklich für 
jedes Kind eine passende Rolle – ob 
ohne, mit viel oder wenig Text  ;-). 
 
Wenn Du Lust hast mitzumachen, 
dann melde Dich doch bei mir. Du 
erreichst mich per Telefon unter 
0421-5578271 oder auch per Mail  
evelyn.pusch@kirche-bremen.de. 
Oder Du kommst einfach zu unse-
rem ersten Treffen am Freitag, den 3. 
November, um 15 Uhr ins Gemein-
dehaus in den Kirchweg 55.  
 
Dort stellen wir unser diesjähriges 
Stück vor, verteilen die Rollen und 
probieren auch die Kostüme schon 
einmal an. 

Und fragt doch einfach auch mal 
eure Freunde, ob sie nicht mitkom-
men und mitspielen wollen! 
 
Die Proben finden dann ab dem  
18. November 23 immer samstags, 
ab 11:30 Uhr statt. Die genauen Ter-
mine legen wir bei unserem ersten 
Treffen fest. 
Auch über helfende „Erwachsene“ 
Hände freuen wir uns sehr, wir brau-
chen Euch: 
- Für die Unterstützung unserer klei-
nen Schauspieler, z.B. beim Umzie-
hen, beim Weiterhelfen, wenn es mal 
einen Texthänger gibt… 
- Für die Technik beim Aufbau der 
Licht- und Mikrofonanlage, beim 
Bedienen des Mischpults und auch 
der Übertragung des Krippenspiels 
auf die Leinwand (mit Wechsel zur 
Anzeige von Liedtexten)… 
- Für den Auf- und Abbau der Kulis-
se, der richtigen Zuordnung der Kos-
tüme… 
 
Meldet auch Ihr Euch gerne bei mir 
oder in unserem Gemeindebüro (Tel. 
0421 550828). Dabei ist es nicht not-
wendig, dass das eigene Kind beim 
Krippenspiel mitmacht; wichtig ist 
die Freude an der Sache!  
 

Herzliche Grüße Evelyn Pusch 

Bild: N. Rolbieski 
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Zu Besuch in St. Jakobi: „FF- Neustadt“ 

Was ist denn die FF-Neustadt ?  
Unsere Freiwillige Feuerwehr Bre-
men-Neustadt!  
Zu unserem diesjährigen Sommer-
fest durften wir auch die Freiwillige 
Feuerwehr aus unserem Stadtteil 
begrüßen!   

Auf die Frage hin, ob nicht auch sie 
ein Teil zu unserem Gemeindefest 
beitragen wollen, bekamen wir so-
fort ein klares „Ja“! Mit blinkendem 
Blaulicht kamen sie dann am Tag des 
Sommerfestes auf unseren Hof ge-
fahren.  

Alle Interessierten durften den Ein-
satzwagen genaustens unter die Lu-
pe nehmen und bekamen auf alle 
Fragen ausführliche Antworten. 
Unsere „kleinen“ Besucher durften 
sogar die Helme ausprobieren und 
bei einem Wasserspiel mit dem Aus-
ruf: „Wasser marsch“ die großen 
Feuerwehrschläuche halten.  
Wir danken unserer freiwilligen Feu-
erwehr, besonders dem Team der 
Jugendfeuerwehr, für Ihren Einsatz 
hier bei unserem Sommerfest! Das 
war für alle eine tolles Erlebnis!  

Gerne unterstützen wir den Förder-
verein der freiwilligen Feuerwehr 
Neustadt. Wer dies auch tun möchte, 
findet alle nötigen Informationen 
unter dem folgenden Link: 
ffneustadt.de/foerderverein-2/ 

Bilder:  N. Rolbieski 
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Sie sind Gold wert! - Ehrenamt lohnt sich! 

Sie engagieren sich ehrenamtlich 
für das Gemeinwohl? 
Damit leisten Sie einen wichtigen 
Beitrag für den Zusammenhalt in 
unserer Gesellschaft – egal in wel-
chem Bereich Sie tätig sind! 
Für diesen Einsatz, der unbezahl-
bar ist, gebührt allen ehrenamtlich 
Tätigen Dank. 
 
Niedersachsen und Bremen haben 
als Dankeschön die Ehrenamtskarte 
ins Leben gerufen. Sie ist eine attrak-
tive Auszeichnung, um herausragen-
des Engagement zu würdigen.  

Mit der Ehrenamtskarte genießen Sie 
Vergünstigungen in öffentlichen Ein-
richtungen und bei zahlreichen An-
bietern. Ob Sport, Kultur oder Frei-
zeit - die Bereiche, in denen die Kar-
te einsetzbar ist, sind vielfältig. 
 
Wenn Sie eine gemeinwohlorientier-
te Tätigkeit ohne Bezahlung von 
mindestens fünf Stunden in der Wo-
che bzw. 250 Stunden im Jahr ausü-
ben, und Ihr Engagement besteht 

bereits seit mindestens drei Jahren, 
können Sie die Ehrenamtskarte be-
antragen. Wichtig ist dabei, dass Sie 
in Bremen oder Niedersachsen eh-
renamtlich tätig sind oder in Bremen 
oder Niedersachsen wohnen.  
 
Die Ehrenamtskarte wird von den 
teilnehmenden Kommunen ausge-
geben. Der Antrag muss schriftlich 
gestellt werden. Sie können den An-
trag für die Ehrenamtskarte über ein 
Online-Formular im „Freiwilligen Ser-
ver Niedersachsen“ digital beantra-
gen. Das Formular gilt auch für die 
Beantragung der Ehrenamtskarte für 
das Bundesland Bremen. 
 
Ehrenamt ist attraktiv! Von der Eh-
renamtskarte profitieren Sie in ganz 
Niedersachsen und Bremen, denn sie 
ist landesweit gültig. Eine Übersicht 
der Vergünstigungen in den ver-
schiedenen Bereichen finden Sie in 
der Datenbank im Freiwilligenserver. 
Haben Sie noch Fragen? Informie-
ren Sie doch einfach einmal im Inter-
net unter: www.freiwilligenserver.de . 
 
Fragen zur Ehrenamtskarte beant-
wortet Ihnen auch gerne die An-
sprechperson, in der Organisation, in 
der Sie ehrenamtlich tätig sind oder 
sprechen Sie einfach uns an! 
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Sie sind gefragt! 
 
Wie schon im letzten Blatt angekün-
digt, wollen wir auch für 2024 einen 
Jakobi-Kalender auf den Markt brin-
gen! Hierfür brauchen wir ausrei-
chendes Fotomaterial. 
 
Und hier kommen Sie ins Spiel: Um 
die Vielfalt unserer Gemeinde und 
unseres Stadtteils im Kalender abbil-
den zu können, benötigen wir Ihre 
Mithilfe – das heißt viele Fotos! 
 
Gerne können Sie uns hierzu noch 
Bildmaterial bis zum 30. September 
zukommen lassen – per Mail:  
st-jakobi@kirche-bremen.de oder 
auch per Post an das Gemeindebüro. 
 
Der Kalender ist dann ab November 
im Gemeindebüro erhältlich. Gerne 
können Sie uns auch im Rahmen der 
Gottesdienste ansprechen. 

 
Ihre St. Jakobigemeinde 

Verteilerinnen und Verteiler  
für unser Gemeindeblatt 

gesucht! 

Lieben Sie es spazie-
ren zu gehen und 
würden dabei gerne 
etwas Gutes tun? 
Wir freuen uns auf 
ihre Unterstützung!  

Fragen Sie einfach  
im Gemeindebüro  
unter 0421 550828 
nach, in welcher  
Straße wir noch Ihre  
Hilfe  brauchen. 

Jakobikalender 2024  

Wir bedanken uns bei allen Ge-
benden, die uns mit Ihren Zuwen-
dungen in den Monaten Juni bis 
August 2023 unterstützt haben! 
Dank Ihrer Spenden und Kollekten 
konnten viele Projekte und Angebo-
te durchgeführt werden. So wären 
z.B. das Gemeindeblatt,  unsere Klei-
derkammer oder auch das tolle Ge-
meindefest ohne Sie nicht möglich! 
Wir bedanken uns auch im Namen 
aller bedachten Organisationen für 
Ihre diakonischen Spenden. 
Wir verzichten an dieser Stelle darauf, alle 
Verwendungszwecke mit Ihren  einzelnen 
Beträgen aufzulisten. 

Spenden aus den Monaten Juni - August 

Bild:  N. Rolbieski 
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Bild:  N. Rolbieski 

Wir freuen uns über Ihre Spende! 

Geldspenden für „kirchliche Zwecke“ 
können Sie in Ihrer Einkommen-
steuererklärung geltend machen. 
 
Wenn Sie im Verwendungszweck der 
Überweisung Ihren Namen und Ihre 
Adresse angeben, erhalten Sie eine 
Zuwendungsbestätigung. 
 
Wir sind allen Gebenden dankbar für 
die reichen Gaben. Mit Ihrer Unter-
stützung wird unsere Kirchenge-
meinde vielfältiger und kann Ange-
bote leisten, die sonst auf der Stre-
cke bleiben würden. 
 
Bauen Sie mit an unserer Kirchenge-
meinde! Wenn Sie für einen be-
stimmten Bereich spenden möchten, 
verwenden Sie bitte einen der fol-
genden Vorschläge: 
 
o Glocken 
o Kirchenmusik 
o Akustikanlage 
o Antependien/Paramente 
o Kleiderkammer 
o Gemeindeblatt 
o Seniorenarbeit 
o Arbeit mit Kindern & Jugendlichen 
o Allgemeine Gemeindearbeit 
 
Spendeneingänge für die allgemeine 
Gemeindearbeit oder ohne Verwen-

dungszweck (sogenannte „freie 
Spenden“) werden dort eingesetzt, 
wo sie am meisten benötigt werden. 
 
Wenn Sie spenden möchten, aber 
noch Fragen haben, sind Evelyn 
Pusch und Nina Rolbieski gerne 
für Sie da! 

Grafik: Elke Steiner / steinercomix.de 

Spendenkonto der Ev. St. Jakobigemeinde 

 

IBAN 

DE06 2905 0101 0001 0795 40 
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Offene Kirche - Offener Gemeinderaum 

Auch in diesem Jahr wird unsere 
"Offene Kirche" in der kalten Jahres-
zeit wieder zum "Offenen Gemein-
deraum". 
Inspiriert durch die letztjährige Akti-
on der BEK "Orte der Wärme", an der 
wir uns auch beteiligt haben, war für 
uns schnell klar, dass wir das Ange-
bot in diesem Winter wieder aufle-
ben lassen wollen. 
In den kälter werdenden Tagen öff-
nen wir für Sie jeden 2. und 4. Don-
nerstag im Monat, beginnend mit 
dem 9. November 2023, unseren 
"Offenen Gemeinderaum". 
Im Noahsaal im Gemeindehaus am 
Kirchweg 55 haben Sie jeweils von 
17 bis 20 Uhr die Möglichkeit vor-
beizukommen - auf einen Kaffee, 

einen Tee oder auf ein nettes Ge-
spräch. 
Selbstverständlich bietet unser Raum 
auch die Möglichkeit, sich in Stille 
zurückzuziehen und einfach den ei-
genen Gedanken nachzugehen oder 
ein Gebet zu sprechen. 
Vielleicht schauen Sie ja auch einfach 
mal nach einem schönen Spazier-
gang in winterlicher Atmosphäre 
vorbei, und sei es nur, um sich ein 
wenig aufzuwärmen. 
Wir sind für Sie da mit einem „Ort 
der Wärme“. Kommen Sie vorbei!  
 
Die derzeit geplanten weiteren Ter-
mine sind: 23.11.2023, 14.12.2023, 
11.01.2024, 25.01.2024, 08.02.2024 
22.02.2024 und 14.03.2024  

Hier kann jeder kommen, der/die 
gerne singt. Wir wollen das Gesang-
buch näher kennenlernen, Volkslie-
der singen und auch bekannte Melo-
dien aus Operette und Musical.  
 
Wir treffen uns immer montags um 
15:30 Uhr im Gemeindehaus! Unser 
Singkreis geht eine Stunde.  
Wenn wir Euer Interesse geweckt 
haben, schnuppert doch einfach mal 
rein!  

Euer Kantor Steffen Pusch 

 

Singend in die neue Woche - St. Jakobi Ton-Tauben!  
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Termine, Termine, Termine 

Sonntag, 01. Oktober 2023: 
In diesem Jahr feiern wir unseren 
Erntedank-Gottesdienst am Sonntag, 
den 1. Oktober 2023, um 11 Uhr. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
laden wir Sie zu einem gemeinsamen 
Mittagessen im Gemeindehaus ein. 
Erntegaben für den Ernte-Danktag 
können gerne im Gemeindebüro im 
Vorwege abgegeben oder zum Got-
tesdienst mitgebracht werden. Zur 
besseren Planung bitten wir Sie, sich 
bis zum 20. September im Gemein-
debüro anzumelden, wenn Sie am 
Essen teilnehmen möchten. Sie errei-
chen uns unter der Rufnummer 
550828. 

Dienstag, 31. Oktober 2023: 
Am Reformationstag laden wir Sie 
um 10:00 Uhr zu einem besonderen 
Gottesdienst mit Abendmahl ein.  
 
Sonntag, 05. November 2023: 
Am Sonntag, den 5. November 2023, 
findet um 11:30 Uhr unsere Gemein-
deversammlung im Abrahamsaal im 
Gemeindehaus, Kirchweg 55, statt. 
 
Dienstag, 07. November 2023: 
Wir laden ein zu einer Tonbildrepor-
tage des Fotografen Günter Böttcher 
über: Lappland - Nordlicht - Rentier-
scheidung in der Polarnacht. 
Erfahren Sie mehr zum Nordlicht 
und den sámischen Märchen. Die 
Vorführung beginnt um 16:30 Uhr 

im Gemeindesaal und dauert ca. 40 
Min., anschließend hoffen wir auf 
einen regen Gesprächsaustausch mit 
den Besuchern und Herrn Böttcher. 
Weitere Informationen finden Sie ab 
Mitte September auf unserer Home-
page und in unserem Schaukasten. 

Sonntag, 03. Dezember 2023: 
Gerne möchten wir am 1. Advent 
einen Weihnachtsbasar in unserem 
Gemeindesaal veranstalten. Dafür 
suchen noch wir Hobby- und/oder 
Profibastler/innen die Lust haben 
gegen eine Kuchenspende als Stand-
gebühr bei uns einen Verkaufsstand 
anzubieten! Von 12:00 - 16:00 Uhr 
soll Selbstgemachtes (gebastelt, ge-
backen, gekocht) zur Weihnachtszeit 
angeboten werden. Anmeldungen 
unter st.jakobi@kirche-bremen.de! 

Mittwoch, 06. Dezember 2023: 
Gerne möchten wir auch in diesem 
Jahr unsere Senioren wieder zu einer 
Seniorenweihnachtsfeier einladen. 
Am 06. Dezember um 15 Uhr laden 
wir wieder zu Kaffee und Kuchen mit 
einem kleinen weihnachtlichem Pro-
gramm ein. Um Anmeldung wird 
gebeten. Tel: 0421-550828 

Bild: epd-bild/Anke Bingel  

Bild: Rolf Oezer  

Bild: Günter Böttcher 
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Freud und Leid 

Unter Gottes Wort und Gebet 
wurden bestattet: 
 
 
Unter Gottes Wort und Gebet 
wurden getauft: 
 
 
Unter Gottes Wort und Gebet 
wurden getraut: 
 
 

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise 

Tag Uhrzeit Bezeichnung/Leitung Ort Intervall 

Montag 09:00 Brötchenparty 

Barbara Lampe 

Tel. 0421 530173 

Gemeindehaus 

Noah-Saal 

2. Mo im Monat 

(11.09.; 09.10. & 

13.11.23) 

Montag 15:30-

16:30 

Singkreis  

St. Jakobi Ton-Tauben 

Steffen Pusch 

Gemeindehaus 

Abraham-Saal 

wöchentlich 

Dienstag 09:00-

10:00 

Gymnastik für Frauen 

Barbara Lampe 

Gemeindehaus 

Abraham-Saal 

wöchentlich 
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Bleiben Sie bei uns! 

Sie möchten auch nach Ihrem Umzug noch zu Ihrer St. Jakobigemeinde gehören? 

Erkundigen Sie sich bitte bei uns, ob Ihre neue Anschrift noch in unserem  

Gemeindebezirk liegt. Wenn nicht, können Sie ganz einfach einen Antrag stellen, 

dass Sie bei uns bleiben möchten. Das würde uns sehr freuen! 

Sie erreichen das Gemeindebüro unter st-jakobi@kirche-bremen.de 

Bild: Walter Müller-Wähner / EVLKS Blatt 
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Veranstaltungen, Gruppen und Kreise 

Tag Uhrzeit Bezeichnung/Leitung Ort Intervall 

Dienstag 11:00-

13:00 

Basteln für den guten 

Zweck 

Barbara Lampe 

Gemeindehaus 

(OG) 

wöchentlich 

Dienstag 16:00-

17:30 

Roland Doppelquartett 

(keine Notenkenntnisse 

erforderlich) 

Gemeindehaus 

Zwischenraum 

Alle 2 Wochen 

Dienstag 19:30-

21:30 

Selbsthilfegruppe GGS 

Volker Kröger 

Tel.: 0421 551669 

Gemeindehaus 

Noah-Saal 

wöchentlich 

Mittwoch 09:00-

11:00 

Kinderspielkreis  

Sternschnuppe von 0-3 J. 

Carola Noack 

Tel.: 0421 80937370 

Neues Gemein-

dehaus/Kita 

Untergeschoss 

Wolkenraum 

wöchentlich 

Mittwoch 15:00-

16:30 

Seniorenkreis 

Helga Ehrenberg 

Tel: 0421 52447887 

Gemeindehaus 

Noah-Saal 

wöchentlich 

Mittwoch 19:30- 

21:00 

Heart & Beat (Pop-Chor)

Lina Seher 

vorstand@heartandbeat.de 

Gemeindehaus 

Abraham-Saal 

wöchentlich 

Donnerstag 18:45- 

20:15 

Chor Edentity 

Kai Gewecke 

kai.gewecke@gmail.com 

Gemeindehaus 

Abraham-Saal 

wöchentlich 

Freitag 15:00 Spiele-Treff 

Barbara Lampe 

Gemeindehaus 

Noah-Saal 

2. Fr im Monat 

(08.09.; 13.10. & 

10.11..23) 

Termine auf Anfrage 

  

Konfirmandenunterricht  

(Kooperation Vereinigte Ev. Gemeinde Bremen-Neustadt)  

Auf Anfrage Treffen des Lektorenkreises im Gemeindehaus Noah-Saal 

Magali Coponat-Drechsler / E-Mail: galice29@hotmail.com 

Nach Vereinbarung  Hauskreis für Familien 

Joachim Drechsler & Magali Coponat-Drechsler 

E-Mail: hauskreis@nord-com.net  

Hinweis: Beachten Sie bitte, dass unsere Veranstaltungen und Kreise in den  

Herbstferien (16.10.-30.10.) bis auf wenige Ausnahmen ruhen.  Ä
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Foto: Janina Bunk 

Tag Datum Uhrzeit Bezeichnung Liturg/Liturgin 

Sonntag 03.09.23 10:00 Gottesdienst 
mit Taufe 
13. Sonntag nach Trinitatis 

Pastor  
Christian Naegeler 

Dienstag 05.09.23 08:30 Morgenandacht Pastor  
Christian Naegeler 

Sonntag 10.09.23 10:00 Gottesdienst 
14. Sonntag nach Trinitatis 

Pastor  
Christian Naegeler 

Donnerstag 14.09.23 17:00 Offene Kirche   

Sonntag 17.09.23 10:00 Gottesdienst 
15. Sonntag nach Trinitatis 

Pastor  
Detlef Korsen 

Dienstag 19.09.23 08:30 Morgenandacht Pastor  
Christian Naegeler 

Sonntag 24.09.23 10:00 Gottesdienst 
16 Sonntag nach Trinitatis 
(mit Abendmahl) 

Pastor  
Detlef Korsen 

Donnerstag 28.09.23 17:00 Offene Kirche   

Freitag 29.09.23 10:30 Kindergottesdienst 
für Klein und Groß  

Pastor  
Christian Naegeler und 
Team der Arche 

Sonntag 01.10.23 11:00 Ernte-Dank-
Gottesdienst 

anschließend  
Ernte-Dank-Essen  
im Gemeindesaal 

Pastor  
Detlef Korsen 

Dienstag 03.10.23 Fällt 
aus 

Keine Morgenandacht Tag der Deutschen  
Einheit 

Sonntag 08.10.23 10:00 Gottesdienst 
mit Taufe 
18. Sonntag nach Trinitatis 

Pastor  
Christian Naegeler 

Donnerstag 12.10.23 17:00 Offene Kirche   

Sonntag 15.10.23 10:00 Gottesdienst 
19. Sonntag nach Trinitatis 

Prädikantin 
Evelyn Pusch 
 

Gottesdienste, Andachten und Offene Kirche 
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Tag Datum Uhrzeit Bezeichnung Liturg/Liturgin 

Dienstag  17.10.23  08:30 Morgenandacht  
 

Pastor  
Christian Naegeler 

Sonntag 22.10.23 10:00 Gottesdienst 
20. Sonntag nach Trinitatis 

Pastor  
Christian Naegeler 

Donnerstag 26.10.23 17:00 Offene Kirche   

Sonntag 29.10.23 Fällt 
aus 

Kein Gottesdienst 
21. Sonntag nach Trinitatis 

 

Dienstag 31.10.23 10:00 Reformationstag 
Gottesdienst 
(mit Abendmahl) 

Pastor  
Christian Naegeler  
und Team 

Sonntag 05.11.23 10:00 Gottesdienst 
22. Sonntag nach Trinitatis 
anschließend Gemeindever-
sammlung 

Pastor  
Christian Naegeler 

Dienstag  07.11.23  08:30 Morgenandacht  
 

Pastor  
Christian Naegeler 

Donnerstag 09.11.23 17:00 Offener Gemeinderaum  Noah-Saal/Kirchweg 55 

Sonntag 12.11.23 10:00 Gottesdienst 
Drittletzter Sonntag des  
Kirchenjahres 

Pastor  
Detlef Korsen 

Sonntag 19.11.23 10:00 Gottesdienst 
Vorletzter Sonntag des  
Kirchenjahres 

Pastor  
Christian Naegeler 

Dienstag  21.11.23  08:30 Morgenandacht  
 

Pastor  

Christian Naegeler 

Mittwoch 22.11.22 18:00 Gottesdienst zu  

Buß– und Bettag  

(mit Abendmahl) 

Pastor  

Christian Naegeler 

Donnerstag 23.11.23 17:00 Offener Gemeinderaum  Noah-Saal/Kirchweg 55 

Sonntag 26.11.23 10:00 Ewigkeitssonntag 
(mit Abendmahl) 

Pastor  
Christian Naegeler 

Sonntag 03.12.23 11:00 Familiengottesdienst 
1. Advent 
anschließend evtl. Weih-
nachtsbasar im großen Saal 

Pastor  
Christian Naegeler 
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Gottesdienste, Andachten und Offene Kirche 
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Wir sind für Sie da! 

Gemeindebüro der Ev. St. Jakobigemeinde 
Pfarrsekretärin Nina Rolbieski 

 

Kirchweg 57, 28201 Bremen 
Tel.: 0421 550828, Fax: 0421 5340132 
E-Mail: st-jakobi@kirche-bremen.de 
Sprechzeiten: Mo 9:00 - 12:00 Uhr / Mi 16:00 - 18:00 

Vakanzvertretung im Pfarramt  
Pastor im Entsendungsdienst Christian Naegeler 

 

Tel.: 0421 550798 Mobil: 0176 63105240 
E-Mail: christian.naegeler@kirche-bremen.de 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 

Kindergarten ARCHE 
Kita-Leiterin Christina Schmitz 

 

Buntentorsteinweg 149 + Kirchweg 55 
Tel.: 0421 52629980, Fax: 0421 5578531 
E-Mail: kita.st-jakobi-arche@kirche-bremen.de 

Kirchenmusik 
Kantor Steffen Pusch 

 

Tel.: 0421 5578271 
E-Mail: stepusch@t-online.de 

Kirchenvorstand / Verw. Kirchenvorsteherin 
Evelyn Pusch 

 

Tel.: 0421 5578271 Mobil: 0176 32965766  
E-Mail: evelyn.pusch@kirche-bremen.de 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 

Reinigung, Besuchermanagement 
Ina Rohde 

 

Telefonisch erreichbar über das 
Gemeindebüro: 0421 550828 

Internet 
www.jakobi-bremen.de 

Facebook 
St. Jakobi Bremen 

YouTube 
St. Jakobi Bremen 
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